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neben seinem nNtierrıc unentwegt Vorträgen unterwegs 7B in
und für die Breslauer Lessing-Loge, ber allgemeıne und Jüdısche
Geschichte, aber auch Gegenwartsfragen referlerte. Giern esucNte
dıe Hıstorıkertagungen und schıldert Begegnungen mıt einzelnen Hısto-
kern (z.B Karl Hampe) und Persönlıckeiten des Ööffentlichen Lebens
Er wußte sıch der deutschen Bıldungsgeschichte verpiflichtet und zıtiert

den Dıchtern keinen häufig WI1Ie Goethe, daneben aber auch
er Hauptmann und Heıinrich Heıne. In We1ı1mar und TankIiu
fühlte sıch zuhaus. Verbindungen ZUT evangelıschen ITradıtıon SInd
periıpher Natürlıch besuchte Wıttenberg, auch schriıeb Artıkel
Persönlichkeiten W1IE Johannes Calvın Der Wert der Erinnerungen 1eg
in ihrer lebendigen Schilderung des Alltagslebens eiInes Breslauer en
und selner vielfältigen Beziıehungen ZU deutschen Ge1istesieben Die
mannıgfache lıterarısche Wırksamke1i des Autors und die 1e€ der
Bezüge vermitteln eın eindrucksvolles Bıld des schlesischen uden-
(ums überhaupt.

Am Ende einer faszınıerenden Lektüre bedauert der Leser TeE1C
daß NUN gerade dıe Zeıt des Drıitten Reıiches nıcht mehr beschrieben
WITd. | D ware sehr wünschen, daß die umfangreıichen T agebuchauf-
zeichnungen wen1gstens ın iıhren allgemeın interess1ierenden Teılen p —
blizıert werden könnten. Cohn ist ein exakter Beobachter und guter Er-
zähler zugleıch. eın agebuc dürfte eiıne vorzüglıche Quelle se1n, WIe
schon der 1984 erschlenene Auszug Cohn, Als Jude In Breslau,

bewelst. Der Herausgeber hat den Text der Lebenserinnerungen
ın der Form eıner w1issenschaftlıchen Ausgabe mıt erläuternden Anmer-
kungen versehen, eıne ohl vollständıge Bıbliıographie VON ber
Seıiten und eın hılfreiches (lossar Jüdıscher egriffe beigefügt und
ÜE eın (Orts- und Personenregıister erschlossen.
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Görlitz und seiIne mgebung. Ergebnisse der landeskundlichen Be-
standsaufnahme 1mM Raum Görlıtz und Östrıtz, hg VON Werner
SCHMIDT 1mM Auftrag des Instituts für Länderkunde Le1ipz1ig Weı1mar
1994 der deutschen Heımat 54), D S: Abb

Seıit 1967 au eıne landeskundliche Inventarısiıerung ausgewählter (Gje-
blete der Oberlausıtz, die seı1it 1993 HTE das neugegründete Instıtut für
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1Länderkunde Leıipzıg weıtergeführt WIrd. SO konnten Jetzt dıie 1886 be-
TDe1teN für dıe Regıon Görlıtz züg1g abgeschlossen und VCI-

OTIIentlıc werden.
Das Buch nthält zunächst eıne auf 31 Seıten komprimierte FEınfüh-

ITung mıt einer relatıv breıiten naturkundlichen Beschreibung der Region
Von den Kön1igshainer Bergen 1m Norden bis Ostrıtz 1m en Die h1-
storiıschen Erläuterungen egen den Akzent auf dıe Elr- und rühge-
ScCNıIıcCHte SOWIe die Entwicklung ach 1945 und ach 089/90 mıt einem
eigenen Kapıtel ber Umweltbelastungen und Schäden Es 01g dıe
Eınzeldarstellung der Ortschaften, wobel eın Drıittel des Umfangs auftf
die Görlıitz en Hıer 1eg das Schwergewicht auf der aulı-
chen und wiırtschaftsgeschichtlichen Entwicklung. Berücksichtigt WeI-
den zugleı1ıc dıie VOI- und frühgeschichtlichen unde, herausragende
erge:; Plätze, Parkanlagen, Verkehrswege. Für den Kırchenhistoriker
ist notieren, daß auch rchen und historische Persönlichkeiten urz
erläutert werden. Allerdings beschränken sıch die Angaben auf dıe
wichtigsten Fakten Eın Namen- und Sachregister erschließt den Inhalt

Der Wert des Buches 1eg nıcht 1im historıischen und kunstgeschicht-
lıchen Bereıich,. sondern ın der Gesamterfassung der Region als and-
schaftlıcher Lebensraum. Was 1im Reiseführer aum berücksichtigt wiırd,
W1e etwa dıe Blumen- und Pflanzenwelt, der geologısche Untergrund
der dıie heutige industrielle Entwicklung einschlhıeßlıc Umwelt-
schutzmaßnahmen (besonders das Braunkohlerevıier VO  —_ Berzdorf und
Hagenwerder), wırd 1er relatıv ausSIunNrlıc vorgestellt. Gerade ann
der Band 1€ ZUT Heı1ımat fördern und als Nachschlagewerk wertvolle
Dienste elısten. Besonders hervorzuheben sınd dıe ZU Teıl farbıgen
Bılder und Skızzen Landschaftsformen, Pflanzen und geologischen
Formationen.
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